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Liebe Mitbürger der Dreidörfer-Gemeinschaft,  

mit diesem Krümmelbach-Boten wollen wir Sie vor allem über die Entwicklung 
und den Sachstand unseres großen Projektes „Dorfgemeinschaftshaus“ 
informieren. Nachdem wir Ende April endlich die Genehmigung des Kreises 
Heinsberg zum Abriss des Pfarr- und Jugendheimes sowie zum Neubau eines 
Dorfgemeinschaftshauses erhalten hatten, konnten wir zumindest mit dem 
Abriss beginnen. Wer die Arbeiten ein wenig verfolgt hat, konnte sehen, mit wie 
viel Arbeit und Dreck diese Aktion verbunden war. Die Arbeiten waren aber 
auch ein Beweis dafür, dass die Dorfbevölkerung hinter dem Projekt steht. 

Nachdem das Gebäude von innen entkernt war, kamen zum ersten Tag des 
Abrisses, dem Abdecken des Daches 20 Helfer.  

Den nicht ganz ungefährlichen Rückbau des Dachstuhles übernahmen dann im 

Rahmen einer Übung die Männer vom Technischen Hilfswerk Übach-Palenberg. 
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank dafür. 

Beim weiteren Abriss wurde dann schnell festgestellt, dass die Entscheidung, 
das Pfarrheim nicht zu sanieren, sondern abzureissen, genau richtig war.  



 

Wände, und Decken, selbst die Außenmauern und der Dachstuhl waren an 
etlichen Stellen derart marode, dass das Gebäude über kurz oder lang von 
alleine eingestürzt wäre.  

Im Gegensatz dazu standen die in den 90er Jahren angebauten Gebäudeteile 
auf derart massiven Fundamenten, dass man ein Hochhaus darauf hätte 
errichten können und Josef Lutzenburg mit dem Stemmbagger tagelang Arbeit 

hatte, um die Betonbrocken zu zerkleinern.  

Weil die Gemeinde einen Antrag auf Fördermittel aus dem Dorferneu-
erungsprogramm des Landes NRW gestellt hatte, durften wir zunächst nur die 
Abrissarbeiten machen. Mit den Neubaumaßnahmen darf man erst beginnen, 
wenn der Förderbescheid auf dem Tisch des Bürgermeisters liegt. So war die 
Freude groß, als die Ministerin für Kommunales und Bau am 22. Juli mitteilte, 
dass wir für den Bau des Dorfgemeinschaftshauses in Stahe Fördermittel in 
Höhe von 250.000,-- € vom Land NRW bekommen. Als dann am 16. August der 
Bescheid in Gangelt eintraf, konnte endlich mit den Erdarbeiten begonnen 
werden. Auch wenn bis dahin schon reichlich Erde bewegt sein wird, wollen wir 
trotzdem mit Helfern und Sponsoren noch einen „Ersten Spatenstich“ feiern.  

Die nächste Feier wird dann die Grundsteinlegung sein, zu der auch die gesamte 
Bevölkerung eingeladen wird. Damit wir diesen Anlass bald feiern können, 
wollen wir nicht nur samstags, sondern auch in der Woche arbeiten. Und dazu 
brauchen wir noch etliche Helfer. 

 

Welcher rüstige Rentner oder Pensionär hat denn Lust, ein paar Stunden in 
der Woche mitzumachen? Wenn viele sich die Arbeit teilen, so dass immer 
zwei oder drei Leute mitmachen, dann wird unser Haus schnell fertig. Man 
braucht kein gelernter Maurer zu sein, um beim Rohbau helfen zu können. 
Selbst zwei linke Hände sind wertvoller als gar keine Hände! 

Wer mitmachen möchte, wird gebeten, sich bei Rainer Mansel (Tel. 7859 oder 
Email rainer.mansel@t-online.de) zu melden.  Übrigens: Alle Helfer 
sind über die Gemeinde Gangelt Unfall-versichert! 

Feuerwehrfest:  

Am 7. und 8. September findet das diesjährige Feuerwehrfest statt, bei dem 
auch ein „Spiel ohne Grenzen“ veranstaltet wird. Näheres siehe den 
gesonderten Flyer. 

Kurt-Preuss-Ausstellung: 

Wie bereits im letzten Krümmelbach-Boten angekündigt, findet in der Zeit vom 

3. bis 6.10.2019 in der ehemaligen Gaststätte Gerards eine Kunstaustellung mit 

Werken von Kurt Preuss statt. Viele Mitbürger haben Kurt Preuss noch 

persönlich gekannt, schließlich hat er fast 36 Jahre lang in Stahe gelebt und 

gearbeitet. Näheres zur Ausstellung entnehmen Sie bitte dem gesonderten 

Flyer. 

Vereine und Gemeinschaften: 

Neue Vorsitzende der Jugendgruppe wurde Veronique Baeten, Email: 

veronique.baeten98@gmail.com, als Nachfolgerin von Lars Strohwasser.  

Die Mitglieder des Karnevalsvereins „Stöher Sankhase“ wählten Jaron 

Buchheim, Email: jaron.buchheim@csb.com, als Nachfolger von Theo Lang zu 

ihrem neuen Vorsitzenden.  

Im Kirchenvorstand wurde Guido Beckers, Email: guido.beckers@gmx.de als 

Nachfolger von Willi Geilenkirchen zum Vertreter von Pfarrer Wenzel gewählt. 
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